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Ein Leben zwischen Himmel und Hölle 
 

In seinem neuen Roman begibt sich Südafrikas gro-

ßer Chronist André Brink auf die Suche nach der 

Vergangenheit des „Schwarzen Kontinents“ und 

erzählt mit großer sprachlicher Kraft vom Leben des 

Kupido Kakkerlak, dem ersten eingeborenen Mis-

sionar in der burischen Kolonie Südafrikas. 
 

Um das Jahr 1760 kommt auf einer holländischen 

Farm im Herzen Südafrikas unter seltsamen Umstän-

den ein Kind zur Welt. Der Säugling stirbt kurz nach 

der Geburt. Doch als die versammelten Landarbeiter, 

ihn nach traditioneller Art bestatten wollen, zeigt 

sich plötzlich eine gewaltige Gottesanbeterin auf 

dem leblosen Bündel – kurz darauf atmet der Junge 

wieder. In derselben Nacht sieht seine Mutter ihn in 

einer Vision auf riesigen Adlerschwingen davonflie-

gen – und sie ahnt, was das bedeutet in einer Gesell-

schaft, in der die „Hottentotten“ genannten Urein-

wohner von den burischen Kolonialherren als Leibei-

gene ausgebeutet und von der Kirche missioniert 

werden.  

 

 

„Kupidos Chronik“ verbindet pralle und sinnliche Men-

schenschilderungen mit tiefem Nachdenken über die 

condition humaine und zeichnet den Weg eines Men-

schen im Zwiespalt nach. Geprägt von der bildkräftigen 

Welt seines Stammesglaubens und als Trinker, Huren-

bock und Schläger verschrien, wandelt Kupido sich un-

ter dem Einfluss christlicher Missionare selbst zu einem 

fanatischen Missionar.   
 

André Brink gelingt eine Parabel auf das koloniale Erbe 

seiner Heimat, ein eindringliches Buch über eine un-

verwechselbare Landschaft, in der Wunder Gewalt und 

Unrecht zum Trotz immer noch möglich scheinen – eine 

Art Geburtsmythos Südafrikas. 
 

 

André Brink, 1935 in Vrede im Oranje-Freistaat gebo-

ren, gehörte zu den Schlüsselfiguren im Kampf weißer 

südafrikanischer Autoren gegen die Apartheid. Seine 

überwiegend simultan in Afrikaans und Englisch ge-

schriebenen Romane wurden in 30 Sprachen übersetzt. 

Sein Werk wurde mit zahlreichen internationalen Litera-

turpreisen ausgezeichnet. Im Osburg Verlag erschien 

2008 der Roman „Die andere Seite der Stille“. 
 

Inge Leipold studierte Germanistik und Soziologie in 

München. Seit 1982 ist sie als Übersetzerin und Lektorin 

für Belletristik, Sachbuch und Drehbuch tätig. Sie über-

trug u.a. Werke von Edith Wharton, Elisabeth Badinter 

und Studs Terkel ins Deutsche. 

 

André Brink auf Deutschland-Tournee 

16. Juni   Frankfurt Literaturhaus mit Ilija Trojanow 

17. Juni  Köln/ Literaturhaus mit Ilija Trojanow 

18. Juni  Hausach LESELENZ Eröffnungsveranstaltung 

               mit Michael Kleeberg 

21. Juni  Stuttgart Literaturhaus mit Ilija Trojanow 

 

Termine für Interviews arrangiere ich gerne. 
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